
 

EINLADUNG / Aufruf zum 
24. Potsdamer Ostermarsch 

  

Samstag, 12.04.2025, 15:00 – 17:00 Uhr, 
Start und Ziel: Brandenburger Tor in Potsdam 

 

„Gegen Aufrüstung und Militarisierung von Politik, 
Staat und Gesellschaft – für eine friedliche Welt!“ 

Hallo  
Schüler, Auszubildende, Studenten,  
Arbeiter, Angestellte, Beamte,  
Selbstständige, Arbeitslose und Rentner,  
kommt zahlreich zum Ostermarsch und 
bringt Friedensfahnen, Plakate und  
Transparente zu friedenspolitischen Themen mit. 

       (Nationalflaggen und Parteifahnen sind unerwünscht.) 
   

 

 

Es geht um unsere Welt und unsere Zukunft! 
 

Redebeiträge 
Monika Keilholz (BSW) 

Klaus Hugler (Albert-Schweitzer-Komitee e. V.) 

Dominik Mikhalkevich (Bündnis für Frieden Brandenburg) 
 
 
 

Musikalische und künstlerische Umrahmung 
„inteGrazia“ – Schule der Künste (Potsdam) 

Jane Zahn (Gitarre, Liedermacherin, Rheinsberg) 
 
 

V.i.S.d.P.: Friedenskoordination Potsdam gegen Militarismus, Nationalismus, Rassismus und Krieg, 
c/o Michael Meixner, Hans-Marchwitza-Ring 15, 14473 Potsdam, Tel.: 01522 5718488, 

E-Mail: info@friedenskoordination-potsdam.de, FB: www.facebook.com/FriedenskoordinationPotsdam, 
Web: www.friedenskoordination-potsdam.org 

 

                      Friedenskoordination Potsdam                       

gegen Militarismus, Nationalismus, Rassismus und Krieg 
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24. Potsdamer Ostermarsch 

 

 

 

Ablauf 

15:00 Uhr    Auftaktkundgebung 
  mit Rede von 
  Monika Keilholz 
 

15:30 Uhr    Marsch 
Marschroute 

o Brandenburger Tor 
o Schopenhauerstraße 
o Hegelallee  

Zwischenstopp Hegelallee 38 
(Gedenktafel Karl Liebknecht) 

o Jägertor 
o Lindenstraße  
o Charlottenstraße 
o Schopenhauerstraße 
o Brandenburger Tor 

 

16:00 Uhr    
Abschlusskundgebung 

mit Reden von 
Klaus Hugler 
Dominik Mikhalkevich 

 

17:00 Uhr    Ende 
 

Gegen Aufrüstung und Militarisierung 
von Politik, Staat und Gesellschaft – 
für eine friedliche Welt! 
 

Die neue Bundesregierung plant weitere 
Milliarden für das Militär, die EU erwägt 
eine umfassende nukleare Teilhabe und 
sogar den Einsatz weltweit geächteter 
Streumunition wegen eines vermeintlich 
bevorstehenden Krieges mit Russland. 
Ab 2026 sollen weitere US-Mittelstrecken-
waffen in Deutschland stationiert werden. 
Hinzu kommt eine vor allem von der 
CDU/CSU entfachte Debatte um die 
Wiedereinführung der Wehrpflicht. 
Außerdem soll nach dem Willen einiger 
Politiker die Bundeswehr in der deutschen 
Zivilgesellschaft eine neue zentrale Rolle 
einnehmen, wobei besonders die 
Werbung an Schulen im Vordergrund 
steht, um Personal zu gewinnen. 
 

Wir sagen NEIN! Stoppt die Aufrüstung 
und Militarisierung der Zivilgesellschaft! 
Eine friedliche Welt ist möglich, denn: 
 

„Frieden ist nicht alles, aber ohne den 
Frieden ist alles nichts!“ (Willy Brandt) 
 

 

Unterstützer: 
 

AG Frieden im Kreisverband DIE LINKE. Potsdam 
BfW – Bündnis für Vernunft und Gerechtigkeit Potsdam 

Brandenburgischer Freidenker-Verband e. V. 
Bündnis für Frieden, Brandenburg an der Havel 

DKP Potsdam & Umland 
RotFuchs-Förderverein e. V., Regionalgruppe Potsdam 

WeltTrends e. V. Potsdam 
 


